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Aktionszeitraum,
23. Juni bis
15. Juli 2023



VERFAHRENSSCHRITTE AM BEISPIEL SWANSEA-PLATZ
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� Erstellung eines 
Beteiligungskonzepts

� Anliegensammlung
über dezentrale 
Angebote

� Beteiligung bei der 
Erstellung des 
Auslobungstextes

� Beteiligung bei der 
Besetzung des 
Preisgerichts

� Bürgerschaftliche 
Vertretungen hatten 
einen Sitz  im 
Preisgericht: u.a. eine 
Jugendvertretung

� Nachdem Preisgericht 
wurden die drei 
Preisträger*innen von 
der Bevölkerung 
kommentiert 
(Ausstellung)

� Angebotsabgabe mit 
Berücksichtigung der 
Beteiligungsergebnisse

� Kinderbeauftragte und 
Quartiermanagerin 
nahmen an den ersten 
Verhandlungs-
gesprächen teil 

� Zuschlagsentscheidung 
erfolgte ohne 
Beteiligung

� HOAI Leistungsphase 1 
& 2: Rückkoppelung des 
Vorentwurfsplans mit 
der Bevölkerung mit 
zwei Varianten (Juni bis 
Juli  2023)

� Beschluss des 
überarbeiteten 
Vorentwurfsplans 
(Oktober 2023)

� Vorr. Baubeginn im 
Dezember 2024

� Vorr. Bauende im 
Dezember 2025

Vorbereitungs-
phase

Wettbewerbs-
phase

Vergabe-
phase

Planungs-
phase

2020 - 2021 2021 - 2022 2023 – 2025Juli 2021



BÜRGERBETEILIGUNG ZUR NEUGESTALTUNG DES 
SWANSEA-PLATZES

3

� Anliegensammlung, 2020 (Zusammenführung dezentraler Anliegensammlungen von Vorjahren)

� Preisgericht, Juli 2021

� Kommentierung der drei Preisträger*innen, Juli 2021

� Vergabeverfahren und Beauftragung vom Planungsbüro GDLA, Heidelberg, als einer der zwei ersten 
Preisträger*innen 

� Weiterentwicklung der Planskizze zu einem Vorentwurfsplan mit zwei Varianten

� Rückkoppelung 23. Juni bis 15. Juli 2023 mit der Bürgerschaft

o Weiterentwicklung des Vorentwurfsplans

o Beschluss im Gemeinderat September/Oktober 2023

o Baubeginn Ende 2024

o Fertigstellung Ende 2025



SPAZIERGANG DURCH DEN PLANENTWURF 

„NEUGESTALTUNG SWANSEA-PLATZ“

ERGEBNISSE



BETEILIGUNG AM 1. AKTIONSTAG AM 23. JUNI 2023
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An dem sonnigen Freitag-Nachmittag kamen in der 
angesetzten Zeit von 15 bis 19 Uhr bis zu 130 Menschen 
und schauten sich die Pläne an. 
Die meisten spazierten von Aktionsbereich zu 
Aktionsbereich. Viele wählten die Bereiche aus, die sie 
am meisten interessierte.
Eine große Zahl waren Kinder und Jugendliche, die zum 
Teil mit der Schule, dem Internationalen Mädchentreff, der 
Jugendini Jungbusch und der Begegnungsstätte 
Westliche Unterstadt kamen.
Des weiteren kamen viele Eltern und Anwohner*innen 
verschiedenen Alters.
105 Laufzettel wurden abgegeben.
Der BWU-Kindergarten J6 und der Familienklatsch 
(QMU) führten im Nachgang mit Arbeitsheft einen 
Spaziergang durch.



AKTIONSBEREICHE UND BETEILIGTE AKTEUR*INNEN
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A Gemeinsam (was) bewegen!: Alexander Trübenbach

B Die Kleinen ganz groß!: Birgit Schreiber

C Hoch hinaus!: Christian Konowalczyk

D Auf und ab, hin und her!: Robert Erasmy

E Blick aufs Ganze (Gesamtsicht & Infrastruktur): 
Sophie Rimbach und Isabella Peri

F Modell-Bastel-Angebot: Albert Huber

G Betreuung/ Begleitung/ Motivieren von Zielgruppen: 
Sefa Yeter und Mieke Sundarp (Schwerpunkt: 
Kinder/Jugendliche), Ester Baumgärtner und Heike 
Grönert

H Gesamtorganisation: Jonas von Dungen, Agnes 
Gladala und BWU-Schülerpraktikantinnen



BETEILIGUNG AM 2. AKTIONSTAG AM 15. JULI 2023
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An dem nicht so heißen Samstag-Vormittag kamen in 
der angesetzten Zeit von 10 bis 14 Uhr bis zu 30 
Menschen (Erwachsene und Kinder) und schauten 
sich die Ergebnisse des 1. Aktionstages an, 
kommentieren und ergänzten sie. 

Die Gespräche waren intensiver, mehr Details wurden 
und Konflikte wurden sichtbarer.

Zwei Kindergruppen arbeiteten mit dem Arbeitsheft 
(Kinder der Mozartschule und Freunde). Die Votings
der einzelnen Aktionsbereiche wurden entsprechend 
ergänzt. 



AKTIONSBEREICHE UND BETEILIGTE AKTEUR*INNEN
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Die Aktionsbereiche wurden zusammengestellt und von 
Ester Baumgärtner, Heike Grönert, Sefa Yeter, Albert 
Huber, Birgit Schreiber, Christian Konowalczyk, Astrid 
Tippelt gemeinsam betreut:

A Gemeinsam (was) bewegen!

B Die Kleinen ganz groß!

C Hoch hinaus!

D Auf und ab, hin und her!

E Blick aufs Ganze (Gesamtsicht & Infrastruktur) 

F Fotowand vom 1. Aktionstag



ERGEBNISSE 1. AKTIONSTAG



AKTIONSBEREICHE 
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Es folgen zwei Varianten mit jeweils fünf Planentwürfen und 
den dazugehörigen Angebotsbeispielen mit Votings und 
Kommentaren:

A Gemeinsam (was) bewegen

B Die Kleinen ganz groß!

C Hoch hinaus! 

D Auf und ab, hin und her!

E Blick aufs Ganze (Gesamtsicht & Infrastruktur)

Die Pläne und Angebotsbeispiele sind urheberrechtlich 
geschützt:
GDLA  |  gornik denkel |  landschaftsarchitektur
partnerschaftsgesellschaft mbb |  bdla
handschuhsheimer landstraße 2b, 69120 heidelberg, 
fon +49 (0) 6221 / 41627-60, www.gdla.de



ERGEBNIS-ÜBERSICHT
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A Gemeinsam (was) bewegen!

Variante 1: 97 Punkte

Variante 2: 6 Punkte

B Die Kleinen ganz groß!

Variante 1: 17 Punkte

Variante 2: 66 Punkte

C Hoch hinaus!

Variante 1: 2 Punkte

Variante 2: 97 Punkte

D Auf und ab, hin und her!

Variante 1: 77 Punkte

Variante 2: 29 Punkte

E Blick aufs Ganze (Gesamtsicht & Infrastruktur)

Variante 1: 6 Punkte

Variante 2: 37 Punkte

1. Aktionstag, 23.06.2023        2. Aktionstag, 15. 07.2023
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SWANSEAPLATZ MANNHEIM I VARIANTE 1 I AKTIONSBEREICH A

Voting: 97 Punkte

Kommentare A1 und A2 (Teil 1):

• Tischtennis wichtig
• Erwachsenenschaukel
• Badmintonplatz
• Boule unnötig
• Boule verzichtbar, eher zusätzliches 

Parcourelement
• Parcour
• Trampolin
• Angebote für eingeschränkte Menschen sind 

toll.
• Mehr Bewegungsmöglichkeiten, 

behindertengerecht
• Zu wenig Geräte

• Fahrradreparaturstelle
• Sauberkeit (2 Stimmen)
• Mehr Mülleimer/WC/Wasser



SWANSEAPLATZ MANNHEIM I VARIANTE 1 I AKTIONSBEREICH A
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Ja: 5
Nein: -

Ja: 2 
Nein: 1 

Ja: 3 
Nein: -

Ja: 3 
Nein: -

Ja: 12
Nein: -

Ja: 3 
Nein: -
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SWANSEAPLATZ MANNHEIM I VARIANTE 2 I AKTIONSBEREICH A

Voting: 6 Punkte

Kommentare A1 und A2 (Teil 2):

• Pavillon toll!
• Pavillon mit offenem Dach & grün
• Pavillon mit Tisch (2 Stimmen)
• Mehr Pavillons?
• Pavillon mit Grün

• Wasserbrunnen/-spender
• Trinkwasserbrunnen
• Trinkwasserspender auf Kinderhöhe?
• Gute Übersicht über den Platz

• Pavillon toll!



SWANSEAPLATZ MANNHEIM I VARIANTE 2 I AKTIONSBEREICH A
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Ja: -
Nein: -

Ja: s. Variante 1 
Nein:

Ja: 3
Nein: -

Ja: 3 
Nein: -
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SWANSEAPLATZ MANNHEIM I VARIANTE 1 I AKTIONSBEREICH B

Kommentare:

• Mehr Grün ist besser (2 Stimmen)
• Sicherheit ist sehr wichtig (3 Stimmen)
• Hier herrscht die Zaunregel: keiner klettert 

drüber
• Ich hab die Kinder von der Straße geholt, 

sie waren seit 20 min weg, Eltern hatten es 
nicht bemerkt

Voting: 17 Punkte



SWANSEAPLATZ MANNHEIM I VARIANTE 1 I AKTIONSBEREICH B

17

Ja: 1
Nein: -

Ja: 2
Nein: -

Ja: s. Variante 2
Nein: -

Ja: 6
Nein: -
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SWANSEAPLATZ MANNHEIM I VARIANTE 2 I AKTIONSBEREICH B

Kommentare:

• Viele Eingänge sind besser, weil die Wege dann 
kürzer sind, um hinzukommen 

• Die Eltern müssen aufpassen, Tor ist gut (2 Stimmen)
• Tor oberhalb ist o.k., wenn nicht leicht zu öffnen! (2 

Stimmen)
• Tor oberhalb für Erwachsene (8 Stimmen)
• Tor mit Griff zum öffnen.
• Viele Eingänge sind schlecht, können Kinder schneller 

raus
• Tor oberhalb kann weg. (9 Stimmen)
• Braucht es das Tor oberhalb?
• Vielfältiger, gemeinsam spielen, mehr  

Bewegungsspiele

Voting: 66 Punkte



SWANSEAPLATZ MANNHEIM I VARIANTE 2 I AKTIONSBEREICH B
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Ja: 33
Nein: -

Ja: 25
Nein: -

Ja: 12
Nein: -

Ja: 4
Nein: -

Ja: 11
Nein: -
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SWANSEAPLATZ MANNHEIM I VARIANTE 1 I AKTIONSBEREICH C

Kommentare:

• Trampolin fehlt

Voting: 2 Punkte



SWANSEAPLATZ MANNHEIM I VARIANTE 1 I AKTIONSBEREICH C
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Ja: 1 
Nein: 1 

Ja: 7
Nein: -
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SWANSEAPLATZ MANNHEIM I VARIANTE 2 I AKTIONSBEREICH C

Kommentare:

Hat der Vogelkäfig Schatten?

Voting: 97 Punkte



SWANSEAPLATZ MANNHEIM I VARIANTE 2 I AKTIONSBEREICH C
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Ja: 5
Nein: -

Ja: 12
Nein: -
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SWANSEAPLATZ MANNHEIM I VARIANTE 1 I AKTIONSBEREICH D

Kommentar:

• Ebenerdiges Trampolin
• Die Inklusionswippe und die Schaukeln 

wurden sehr positiv bewertet. 
• Hüpfinseln: brauchen viel Platz und bringen 

nicht allzuviel/allzu lange Spaß.
• Hüpfinseln sind eine Unfallgefahr für die 

ganz kleinen, alternativ gerne in den Boden 
eingelassenes Trampolin

• Behindertengerecht
• Verschiedene Schaukeln

Voting: 77 Punkte



SWANSEAPLATZ MANNHEIM I VARIANTE 1 I AKTIONSBEREICH D
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Ja: 15
Nein: -

Ja: 2
Nein: 1

Ja: 9
Nein: -
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SWANSEAPLATZ MANNHEIM I VARIANTE 2 I AKTIONSBEREICH D

Kommentare:

• Kann Turm auch in Variante 1 mit der 
Schaukel? (10 Stimmen)

• Kann inkl. Wippe auch in die Turmvariante? 
(2 Stimmen)

• Kletterturm ist toll (5 Stimmen)

Voting: 29 Punkte



SWANSEAPLATZ MANNHEIM I VARIANTE 2 I AKTIONSBEREICH D
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Ja: 1 
Nein: -

Ja: 3
Nein: -

Ja: 5
Nein: -
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E-SWANSEAPLATZ MANNHEIM I ÜBERSICHTSPLAN VORENTWURF VARIANTE 1



E-SWANSEAPLATZ MANNHEIM I ÜBERSICHTSPLAN VORENTWURF 
VARIANTE 1
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Voting: 6 Punkte

Kommentare :

Spiel- und Bewegung:
E1: Bitte Boulder Cube und Calisthenics (3 Stimmen)
E1: Mehr Tischtennisplatten
E1: 3 Tischtennisplatten (eher mehr) (2 Stimmen)
E1: Doppelkletterturm + Cage (3 Stimmen)
E1: Wippe + Aussichtsturm (4 Stimmen)
E1: Viele Klettermöglichkeiten (6 Stimmen)

Ausstattung:
E1: mehr Fahrradbügel
E1: bitte Klos, aber sollen sauber bleiben 
(automatisch, nachts zu)
E1: Wasserfläche muss!! (3 Stimmen)

Bodenbelag:
E2: Weniger Sand (10 Stimmen)
E2: Beige Wassergeb. Decke statt Pflaster

Allgemein:
E1: Tor zu G/H Straße nach innen setzen: 
Puffer, mehr Spielraum zur Straße
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E-SWANSEAPLATZ MANNHEIM I ÜBERSICHTSPLAN VORENTWURF VARIANTE 2



E-SWANSEAPLATZ MANNHEIM I ÜBERSICHTSPLAN VORENTWURF 
VARIANTE 2
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Voting: 37 Punkte

Kommentare :

Spiel- und Bewegung:
E2: Vermisst: Trampolin ebenerdig, Trampoline statt 
Wackelsteine (19 Stimmen)
E2: Rollstuhlgerechte Calisthetics + Boulderturm
E2: Dieser Plan, aber trotzdem den Boulder-Cube
E2: Cage ist gut und kostet nichts (2 Stimmen)
E2: Cage ist gut + viele Schaukeln (2 Stimmen)
E2: besser weil 2 Klettertürme

Ausstattung:
E2: Mehr Mülleimer (8 Stimmen)
E2: Überdachung (10 Stimmen)
E2: Begrünte Pergola soll bleiben 
(2 Stimmen)
E2: Pavillons am Wasser sind 
besser (7 Stimmen)

Grün:
E2: Stacheln der Bäume entfernen 
und Abflüsse vor Baumsamen 
sichern

Allgemein:
E2: Alles bissl schicker erneuern



E - KOMMENTARE ZUM ÜBERSICHTSPLAN
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Spiel- und Bewegung:
E: Cage + Klettercube (10 Stimmen)
E: Mehr Bewegungsmöglichkeiten für jüngere 
und ältere Kinder
E: Spielmöglichkeiten für Rollstuhlfahrer

Ausstattung:
E: Aufkantung bei TG-Zufahrt bodentief 
abbrechen, mehr Durchsichtigkeit (2 
Stimmen)
E: Skulpturenbrunnen soll wieder hin (2 
Stimmen)
E: Wasserflächen sind wichtig (2 Stimmen)
E: mehr Fahrradständer (2 Stimmen)
E: WC + Trinkbrunnen sind toll
E: Alternativ: Toilette in Mitte
E: Behinderten WC (6 Stimmen)

Grün:
E:  Möglichst viel Grün
E: Blüten & Sträucher für Insekten + Vögel (3 
Stimmen)
E: Pflanzen aus der Pergola erhalten!
E: Urban Gardening

Bodenbelag:
E: mehr Rasen (11 Stimmen)

Allgemein:
E: Sozialkontrolle für WC/ Trinkbrunnen?
E: allgemein mehr Sauberkeit , mehr Kontrolle, 
saubere Klos



ERGEBNISSE 2. AKTIONSTAG
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E - KOMMENTARE ZUM ZUSAMMENGEFÜHRTEN ÜBERSICHTSPLAN,
2. AKTIONSTAG, 15.07.2023
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Spiel- und Bewegungsangebote:
� Bereich D mit Trampolin ergänzen

Ausstattung:
� geschützte große Pavillons unterstützen ausgrenzende 

„Clanbildung“, besser mehrere kleinere Pavillons in 
nächster Nähe, fördert die Durchmischung

� Picknick-Bänke; Tische in Pavillons
� Mehr Schatten (z.B. vertikale Begrünung)
� gegenüber alte Toilette: statt Fahrradständer, soll 

Treffpunkt (Sitzgelegenheit) bleiben
� Holzpodest als Bühne/Podium zentral auf den Platz

Grün:
� Nicht alle Büsche entfernen, so wenig wie möglich: 

Rückzug/Nistplätze für Singvögel. Das ist unser 
Lärmschutz!!!

Allgemein:
� Sicherheit, Sauberkeit
� Sommerfest (solle es wieder geben)
• Hunde-Tobe-Wiese: umzäunt, möglich? In der 

Nachbarschaft? Hans-Böckler-Platz? Rheinstraße?

E - KOMMENTARE ZUM ZUSAMMENGEFÜHRTEN ÜBERSICHTSPLAN,
2. AKTIONSTAG, 15.07.2023

Zugänge :
� der obere Zugang zum Kleinkindspielbereich ist nicht 

notwendig
� Kein direkter Zugang von verlängerter Jungbuschstraße 

hält Party-Gänger*innen besser fern, Tore nur für 
Unterhalt

� Zaunführung überdenken!
� Platz abschließbar?
� Von H7/J7 stärkere Hindernisse möglich, um Mopeds 

und Fahrräder zu verlangsamen?

Nutzungskonflikte:
� Zi-Bewohner*innen sind konfliktträchtig (KOD)
� Fehlnutzungen reduzieren – Kontrolle

Beleuchtung
� Vorhandene Beleuchtung von der Ausleuchtung gut! 

Durchgehend. Aber gleichzeitig darauf achten, dass 
keine „Lichtverschmutzung“ entsteht (Tiere)

Bauphase:
� Wichtig abschnittsweise bauen



ZUSAMMENFASSENDE ERKENNTNISSE UND FRAGEN
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1. Blick aufs Ganze

Der Übersichtsplan-Variante 2 mit den Aktionsbereichen

A-Variante 1 „Gemeinsam (was) bewegen!“, 
B-Variante 2 “Die Kleinen ganz groß!“,
C-Variante 2 „Hoch hinaus!“ und
D- Variante 1 „Auf und ab, hin und her!“

wurde eindeutig am stärksten gevotet.

RÜCKKOPPELUNGSERGEBNISSE: ERKENNTNISSE UND FRAGEN
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2. Spiel- und Bewegungsangebote (Ergänzend zu dem, w as schon gesagt wurde)

Aktionsbereich A: 
� Tischtennis ist wichtig (mind. 3)
� Raum für alternative Nutzung für Badminton, Boule und andere Spiele, die nur temporär interessant 

sind, aber mit wenig Aufwand möglich sind. Eine bauliche Festlegung bindet für lange Zeit.
� Parcour : dafür ist hier kein Angebot notwendig. Trainiert wird in der direkten Umgebung und auf dem 

BUGA-Gelände (öffentliche Anlagen und Halle)
� Das Angebot sollte mit einem Trampolin (im Boden eingelassen) ergänzt werden.

Aktionsbereich C:
� Wäre auch der Doppel-Kletterturm hier möglich?
� Lässt sich der Käfig beschatten?
� Wie sollte die Rutsche aussehen: kurz-lang, geschlossen-offen?

Aktionsbereich D:
� Kann der Turm auch in die Variante 1 übernommen werden?
� Hüpfinseln haben keine Priorität.

RÜCKKOPPELUNGSERGEBNISSE: ERKENNTNISSE UND FRAGEN
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RÜCKKOPPELUNGSERGEBNISSE: ERKENNTNISSE UND FRAGEN

3. Ausstattung

� Sitzangebote gut verteilt auf dem Gelände (mit und ohne Schatten)
� mehrere unterschiedlich große Pavillons (für  6 bis 10 Personen) in direkter Nachbarschaft und mit 

Tischen fördert die Durchmischung und können auch als informelle Lernnräume genutzt werden. 
Attraktiv ist der Standort in der Nähe zum Wasserspiel.

� Holzpodest als Bühne/Podium für spontane Aufführungen ja, für Veranstaltungen nein, da die 
GEMA-Gebühren es finanziell nicht erlauben. Podeste unter Bäumen sind oft mit Vogelkot
verschmutzt.

� gegenüber alte Toilette: statt Fahrradständer, soll Treffpunkt (Sitzgelegenheit) bleiben: der Weg ist 
Zugang zum Spielplatz, da einen Treffpunkt für Hundebesitzer*innen zu haben, zumal die 
Sitzgelegenheit sich gut zum Drogenverstecken eignet.
Warum hier Fahrradbügel? Lädt Fahrradfahrende ein, den Weg als ihren Weg zu definieren.

� Mehr Fahrradbügel , aber wo?
� Toilette wird gebraucht, behindertengerecht, sollte aber sauber sein und nachts geschlossen
� Wasserspiel und Trinkbrunnen sind sehr wichtig
� Skulpturenbrunnen soll wieder hin
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ZUSAMMENFASSUNG DER RÜCKKOPPELUNGSERGEBNISSE

4. Grün
� wird im Rahmen des Bundesprogramms „Anpassung urbaner Räume an den Klimawandel“ sehr 

gut bearbeitet
� Hilfreich wäre die Einschätzung von Expert*innen zum Thema Rückzug/Nistplätze für Singvögel, 

Fledermäuse etc. 

5. Allgemein
� Sicherheit , Sauberkeit und mehr Kontrolle sind sehr wichtig
� Hunde-Tobe-Wiese : umzäunt, möglich? In der Nachbarschaft? Hans-Böckler-Platz? Rheinstraße?

6. Zugänge
� der obere Zugang zum Kleinkindspielbereich ist nicht notwendig
� Kein direkter Zugang von verlängerter Jungbuschstraße hält Party-Gänger*innen besser fern: das 

Tor zu H5 darf nicht wegfallen, es ist für die Kinder wichtig, da er direkt zum nächsten Spielplatz G7 
und zu den GBG-Wohnungen führt. Hilfreich wäre, das Tor nach innen zu versetzen, damit die 
Kinder nicht direkt an der Fahrbahn stehen.

� Weg von H7/J7 stärkere Hindernisse möglich, um Mopeds und Fahrräder zu verlangsamen?
� Aufkantung bei TG-Zufahrt bodentief abbrechen für mehr  Durchsichtigkeit
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ZUSAMMENFASSUNG DER RÜCKKOPPELUNGSERGEBNISSE

7. Nutzungskonflikte
� Zi-Bewohner*innen sind konfliktträchtig (KOD): gibt es dazu Protokoll, um den Umfang besser 

abschätzen zu können? Das ZI ist hier auch in der Verantwortung. Wird es die „ZI-Grüne Mitte “ 
geben?

8. Beleuchtung
� Vorhandene Beleuchtung von der Ausleuchtung gut! Durchgehend. Aber gleichzeitig darauf achten, 

dass keine „Lichtverschmutzung“ entsteht (Tiere).
� Digital selektiv steuerbare Beleuchtungsanlage (auch für Polizeieinsätze) zukunftsweisend

9. Bauphase
� Wichtig abschnittsweise bauen bzw. es braucht eine Interimslösung , der Platz kann nicht ohne Ersatz 

ein Jahr gesperrt sein.



VIELEN DANK 
FÜR IHRE AUFMERKSAMKEIT!
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Stadt Mannheim

Fachbereich Demokratie und Strategie

Birgtit Schreiber

Rathaus E5

68159 Mannheim

Mail: buergerbeteiligung@mannheim.de


